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fthandeii gekommene Weittitel — Titres topans—TM smarritl

Es wevdeH folgende Pfandtitel vermisst:
1. Kaufsehuldversicheruogsbrief von Fr. 1272. 73, d. d. 13. November

1835, Rheineok, Bd. D, Nr. 139; ursprünglicher Debitor: Bartholome
Lutz, Bauer im Saadbüchel; später Johannes Niederer, Bauer im
Sandbüchel; ursprünglicher und jetziger Kreditor: Job. Jakob Looser,
Apotheker, Rheineck.

2. Kaafschuldversicheruagsbrief von Fr. 200, d. d. 10. Mai 1843,
Rbeineck, Bd. D, Nr. 227 ursprünglicher Debitor: Jakob Lorenz Lutz,
Spbn, Feldmoes-Tbal; zuletzt Johannes Kuhn, Steinbreche?, Feldtnoos-
Thal; ursprünglicher Kreditor: Jakob Lorenz Lutz, Vater, Erben, Thal;
zuletzt Jobs. Lutz, Zwirner, Feldmoos-Thal.

3. Kaufschuldyersicherungsbrief von Fr. 600, d. d. 6. Februar 1900,
Rheiaeok, Bd. H, Nr. 1683; ursprünglicher und jetziger Debitor: Joseph
Schftfler, Laadwirt, Bauriet, Thal; ursprünglicher una jetziger Kreditor:
Heinsich Tobter, Erben, Buchberg^Thal.

4. Kaafschiüdväiaioherungsbrief von Fr. 800, d. d. 7. März 1905,
Rheiaeok, Bd. -J, Nr.. 1895; ursprünglicher und jetziger Debitor: David
Keller, Landwirt, Thal; ursprünglicher und jetzig« Kreditor: Georg
Heraog, Landwirt, Roggwil.

Der oder die Inhaber einzelner oder aller vorstehend verzeichneten
Titel wenden hiermit aulgefordert, dieselben unter Anmeldung ihrer all-
fälligen Rechtsansprüche bis 10. März 1920 beim anterzeichneten Amte
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen würde.

S t. Ufert#rei: ir ercr,—den 3:'-März - »19. (W 1451)

B-ezlrRsgerfchtspräsiiHutn Utrterrhetotal.

Es wird vermisst: Gült von Fr. 1400, angegangen 1. Juni 1861, errichtet
von Josef Blum, Baumeister, Dagmersellen, haftend auf Liegenschaft in
Dagmersellen. Zinser: Josef Mhrfurt>Waltisperg, Dagmersellen.

Gemäss Art. 870 und ff. Z. G. B. wird hiermit der Inhaber der genannten
Gült angefordert, dieselbe innert Jahresfrist bei unterzeichneter Amtsstelle
vorzulegen, ansonst sie kraftlos erklärt wird. (W 6571)

Ettiswil, den 11. Oktober 1919. i

Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: Felber.

Der Gerichtspräsident des Seebezirks eröffnet eine Untersuchung behufs
Auffindung und; im Falle der Erfolglosigkeit, Kraftloserklärung und zweiter
Ausfertigung des nachbezeichneten verloren gegangenen Titels:

Sparheft Nr. 11874 (1926), lautend zugunsten der Marie Balmer, Tochter
des Samuel sei., von Mühleberg, in Murten, gegen die Ersparniskasse der Stadt
Mürben, des Betrages pro l.Juli 1919 von Fr. 798.10.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Seebezirks innert Jahresfrist, seit der ersten Bekanntmachimg an gereohnet,
eingereicht werden. (646s)

Murten, den 16. Oktober 1919.

Der Gerichtspräsident: Dr. Emil- Ems.

Die erstmals, im September 1918 im Schweiz. Handelsamtsblatt und im
Obwaldner Amtsblatt als vermisst publizierte Obligation Nr. 841 der Ob-
waldner Kantonalbank im Betrage von Fr. 1500, nebst zugehörigen
Zinscoupons, ausgestellt den 25. November 1902, auf den Namen der Jungfrau
Albertina BlätÜer, Alpnach, wurde bis heute nicht vorgewiesen, weshalb
dieselbe aamit totgerufen und kraftlos erklärt wird. (W 647)

Samen, den 18. Oktober 1919.
Der Kantonsgerichtspräsident: Seiler.

Es wird vermisst: Gült von ursprünglich Gl. 600, transfixiert auf
Fr. 998.10, angegangen auf 11. November 1677, errichtet von Hans Georg
Portmann, auf Liegenschaft «Pfaffrtiti», in der Gemeinde Fliihli. Zinser:
Siegfried Bucher, Sohn, Flühli.

In* Anwendung des Art. 870 des Z. G. B. wird hiermit der unbekannte
Inhaber des vorbeschriebenen Pfandtitels aufgefordert, sich innert Jahresfrist
bei der unterzeichneten Amtsstelle zu melden, ansonst der Titel kraftlos
erklärt wird. (W 649")

Entlebuch, den 17. Oktober 1919.

Der Amtsgerichtspräsident: Renggli.

Le president du tribunal civil du district d'Aigle donne avis que, dans
son audience du 14 octobre 1919, il a prononcö l'annuJation de tröifl obligations
Banque populaire süisse, arrondisseiäeat de Montreux,.: d» fr. 1000 chacune,
au. potlseur, n^' 158765 ä 158767 inolusivement, propriety de veuve Louise
Prada, A Str-Triphon. (W 648)

A i g i e, le 18 octobre 1919. Le president: S. Perrier. •.

Dans sa stance da M aoüt 19l9, le pitesideät du ttffbtfhal eMl <du

diatriet de Lassanne a, ä l'fristtmce de ChaHeS Packe, an Mhht s. Kaü-
sanöe, ordüsne l'euverture de la precOdMe en annulrrtroii de JA pritice
d'asspraHce n° A 10139, da capital de fr. 3000, dfe lä söcidtfi «PatfiA»,
qui a: disparu.

En consequence, scnaöation est fäite au dfitetfteur inconöfl de edtte
police de la produire aurgrfeffe du tribunal dans uu ddfai eXpiraJrt le
20 ffevrier 1«20. (V? S«F)

Lausanne, le 14 aoüt 1919. Le president: P.

ledtfsitaiitiäle joMHpns — DonriäMo legde

HE1LYSTIA
Schweizerische Feueri^ersicheraags^GeseBsehkft in St. OaHen

Bas Rechtsdomizil der Gesellschaft für den Kaaton Tessin ist vom 15.
Oktober 1919 an bei der Firma EmilSo Rava (Inhaber: Emilio Rava, Sohn, und
Architekt Tomaso Quadri), in Lugano. (D 20)

St. Gallen, den 17. Oktober 1919.

Helvetia, Sehweizeriaotre Feuerverefcheiwiigs*<8e»eHeclwft:
Httkear. A. SefceHttg.

ffiffldelvegister - BeglstreÄe commerce — Retfstro ff commerd«

I. rfauptregtster — I. Ke^stre prineipal — I. Regisiro prinaipale

Zürich — Zürich — Zarigo
1919. 25. September. Unter der Firma Zinsgesoeseascbiaft «Prt«a»

hat sich mit Sitz in Zürich am 1. August 1919 eine Genossenschaft gebildet.
Dieselbe bezweckt den Kauf und Verkauf von Häusern und die Abgäbe von
Wohnungen an ihre Mitglieder zu möglichst niederm Zinse, um dadurch die
Lösung- der Wohnungsfrage zu beschleunigen. Die Genossenschaft besteht aus

.Einzel- und Kollektivmitgliedern (Vereine und gemeinnützige Gesellschaften).
Die Genossenschaft gibt auf den Namen lautende Anteilscheine zu Fr. W60
heraus. Jede volljährige, unbescholtene Person kann Einzelmitglied werden.
Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch AufnahmebescMuss
des Vorstandes, evtl. der Generalversammlung. Jedes Einzel- oder Kollektiv-
mit^iied hat mindesten^ einen und höchstens zwanzig Anteilscheine zu erwerben

und bar oder in monatlichen Raten von, je Fr. 100 zu bezahlen. Nur voH-
einbezabKe Anteilscheine werden verzinst. Die Höhe des Zinsfusses wird von
der Generalversammlung bestimmt Die Anteilscheine sind übertragbar unter
Anzeige an den Vorstand. Die Mitgliedschaft erliseht durch freiwilligen Austritt

auf Ende eines Geschäftsjahres (l.Oktober) nach vorausgegangener.
dreimonatiger Kündigung, durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters.
Die Anteilscheine werden auf sechsmonatige Kündigung hin auf Ende eihes
Rechnungsjahres nach Massgabe der Statuten zurückbezahlt- Ueber die
Verwendung des Reingewinnes, der sich aus der Bilanz nach Abrechnung aller
Verwaltungsspesen ergibt, beschliesst die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftot lediglich das Genossensohaftsver-
mögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,.
ein Vorstand von 1—3 Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Die Generalversammlung
bestimmt, welche Mitglieder des Vorstandes für die Genossenschaft zeiehnungs-
berechtigt sein sollen, sie bestimmt auch die Form der Zeichnung. Der
Vorstand besteht aus: Max Rotter, Architekt, von Zürich, in Zürich 6, Präsident-
Leonhard Jenny, Kaufmann, von Ennenda, in Zürich 7, und Josef Beck,
Kaufmann, von B. Neustädtl (Böhmen), in Zürich 2. Der Präsident führt
Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Ottikerstrasse 35, Zürich 6.

Export, Import, Textil- und Seideawaren. —
9. Oktober. Unter der Firma MürcoHd A.-G. (MarcoH# S. A.) hat sieh mit
Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 27. September 1919 eine

,Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft ist: ä) Expert-du£
Importgeschäfte aller Art; b) Fabrikation und Handel in Textil- und
Seidenwaren. Die Gesellschaft kann sich-an ähnlichen Unternehmnagen in
beliebiger Form beteiligen nnd alle mit den vorbeaeiebne ten GeseHscbafls-
zwecken direkt oder indirekt verbundenen Geschäfte ausführen. Die
Gesellschaft ist berechtigt, im In- nnd'Ausland Filialen zu erriehten. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 3,060,000 (drei Millionen Franken) und ist
eingeteilt in 3000 auf den Inhaber lautende1 Aktien von je Fr. 1000. Herr
Sigmund Haas in Zürich bringt in die Gesellschaft gemäss SpezialVertrag
ein: Seine Seidenweberei an der Seefeidstrasse 64, die vollständige
Einrichtung seiner Bureaux, Rohstoffe nnd Material, Waren nnd Guthaben
im Gesamtbetrage von Fr. 2,507,722.80 nnd erhält als Gegenwert hierfür
2250 voll liberierte Aktien ä Fr. 1000. Die Einladungen an die Aktionäre
zu den Generalversammlungen erfolgen mindestens 14 Tage vor dem
Versammlungstermin durch die Publikationsorgane der Gesellschaft. Die
gesetzlich geforderten Publikationen erfolgen dutch das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat kann weitere Publibationsorgane
bestimmen. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,
ein Verwältungsrat von 3—9 Mitgliedern, die Direktion nnd die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen, er
bezeichnet diejenigen Personen, weiche für die Gesellschaft rechtsverbindlich
zeichnen und setzt die Form der Zeiohntmg fest. Der Verwaltungsrat
besteht aus den drei Mitgliedern: Sigmund Haas, Kaufmann, von Buda-
gest (Ungarn), in Zürich 8, Präsident: Alwin Künzler, Kaufmann, von

[heineck (St. Gatten), in* Zürich 6, und Kaspair Spörri, Kaufmann, von
und in'"Wald (Zürich). Als Birektören srad'erdannt: Cari Popper, von
Wien, iti1 Zürich 7, und Traugott Jost, voti WfkJenswrl, in Zürich 7. Der
VetwattupgsrätspräSident S. Haas führt Ei&zelunteiiseirrift; die beiden
Übrigeh VerwaltttogSratsmitglieder und1 die'Direktoren zeichnen unter sioh
je'Xü zweien kollektiv. Geschäftslokal: Bbh&hofstrasse 54, Zürich 1.
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Sparkocber. — 11. Oktober. Unter der Firma Genossenschaft Bon ami
hat sieb mit Sitz in Zür i ch am 2. Oktober 1919 eine Genossenschaft
gebildet, welche denVertrieh des «Sparkocbers Bon ami» in den Ländern Schweiz,
Frankreich, Italien, Belgien und Spanien zum Zwecke hat. Die
Generalversammlung kann Ausdehnung des Geschäftsbetriebes beschliessen.
Mitglied kann jeder Schweizer und jede rein schweizerische. Firma werden,
die sich znr Einzahlung eines auf den Namen lautenden Anteilscheines
von Fr. 1000 verpflichtet. Die Aufnahme erfolgt auf schriftiche Anmeldung
hin dnreh den Vorstand. Der Austritt kann jederzeit erfolgen. Die
Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss und Hinschied des Genössenschafters.

Ausgetretene Mitglieder können ihre Geschäftsanteile frühestens
ein Jabr nach der Kündigung der Anteile ausbezahlt erhalten; die
Auszahlung erfolgt zum Nominalbetrag samt Zins. Diese Rückzahlungsbestimmungen

gelten analog auch für Ausgeschlossene. Beim Tod eines
Genossenschafters treten die Erben in die Mitgliedschaft ein. Das
Rechnungsjahr endigt mit 30. September. Nach Deckung der Unkosten -und
einer Verzinsung der Genossenschaftsanteile mit 8% werden aus dem
verbleibenden Rest 35% als Tantieme an die Vorstandsmitglieder und
65% an die Mitglieder, im Verhältnis ihrer Genossenschaftsanteile verteilt.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelaen
Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand von 3—5 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft aacb aussen;
dessen Präsident, Vizepräsident und Aktuar führen rechtsverbindliche
Unterschrift durch Einzelzeicbnung. Der Vorstand besteht aus: Gaudenz
Giert, Hotelier, von Süs (Grauhünden), in Zürich 7, Präsident; Andrt
Matossi, Kaufmann, van Poscbiavo (Grauhünden), in Zürich 1, Vizepräsident;

Dr. Jobann Poltöra, Rechtsanwalt, von Mühlen (Grauhünden),
in Zürich 1, Aktuar, nnd Ewald Bosshard, Kaufmann, von Zürich, in
Näfels, und Herbert W. Hall. Ingenieur, von Rumisherg (Bern), in
Zürich 1. Beisitzer. Die drei Erstgenannten sind zugleich als Geschäftsführer

ernannt. Gescbäftslokal: Rämistrasse 23, Zürich 1.

Bera — Berne — Bern*
Bureau Bern

Papier - und Buchhandlung usw. — 1919.16. Oktober. Die
Firma Kaiser & C°, Papier- und Buchhandlang usw., in Bern (S. H. A, B.
Nr. 107 vom 28. April 1908, Seite 754, und Verweisungen), erteilt
Einzelprokura an Willi Sebmid, von Oheruzwil (Kt. St. Gallen), und Gottlieh
Hager, von Adelhodea, beide in Bern.

16. Oktober. Landwirtschaftliche Maschinen-Centrale A. G. Bern (La
Centrale Machines agrlcoles S. A. Berne) (La Centrale Macchlne agricole S. A.
Berna), mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 164 vom 10. Juli .1919, Seite
1222, und Verweisungen). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 30. August 1919 haben die Aktionäre die Zeichnung und Vollein-
zablnng einer Grundkapitalerböhung von Fr. 600,000 (sechsbunderttausend
Franken) konstatiert. Dieses Kapital ist eingeteilt in 409 Aktien ä Fr. 1000
(Nrn. 4801/5209), 352 Aktien ä Fr. 500 (Nrn. 5401/5752) und 150 Aktien
ä Fr. 100 (Nrn. 6401/500 und 6601/50), alle Serie C und auf den Namen
lautend. Das gesamte bis beute emittierte Aktienkapital beträgt, nun
Fr. 1,400,000. Publikationen des' Verwaltungsrates erfolgen ausser im
Schweizerischen Handelsamtshlatt im «Schweizer Bauer» in Bern, in der
«Schweizerischen Milcbzeitung» in Schaffbausen, in «La Terre Vanioise»
in Lausanne und in der «Chronique d'Agriculture et d.Tndustrie Laitiöre»
in Freiburg. Der Verwaltungsrat setzt sich zusammen wie folgt: Präsident:
Fritz Reher, von Scbangnau, Gutsbesitzer in Murzelen, Vizepräsident:
Maurice Schenk, von Schaffhausen, Kaufmann in Villars sur Ollon-(Vaud);
Sekretär: Dr. Hans Altberr, von Trogen, Fürsprecher in Bern; Mitglieder:
Walter Lüthy-Morf, von Stettfurt (Thurgau), Kaufmann in Bern; Göttfried

Jost, von Eggiwil, Gutsbesitzer in der Wohlei zu Frauenkappelen;
Gottfried Gnägi, Landwirt und Grossrat, von und in Scbwadernau bei
Biel; Ednard von Fischer, von Bern, Gutsbesitzer im Eichberg zn Ueten-
dorf Samuel Haldemann, von Eggiwil, Notar in Biglen; Rudolf Schmutz,
von Vechigen, Fabrikant in Büren a. A.; Hermann Sahli, von Wohlen,
Gutsbesitzer in Mett.

Bureau Bit)
17. Oktober. Inhaber der Firma Albert Willemin, montre Alwil (Albert

Willemin, Alwtl Watch), in Biel, ist Albert Willemin, von Epauvilliers (Berner
Jura), in-Biel. Fabrikation, Kauf und Verkauf von Uhren. Nidaugasse 27.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)

10. Oktober. Unter der Firma Krankenkasse Guttannen, mit Sitz in
Guttannen, gründete sich gemäss Statuten vom 9. März 1919 eine
Genossenschaft zum Zwecke der Unterstützung der Mitglieder in
Krankheitsfällen nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit und Förderung der
Bestrebungen znr Krankheitsverbütung. Die Krankenkasse besteht aus
genusshereebtigten Mitgliedern sowie aus Passiv- und Ehrenmitgliedern.
Genussherechtigtes Mitglied kann jede im Tätigkeitsgebiet sich dauernd
aufhaltende Person werden: a) Wenn sie über sechs tind weniger als sechzehn

Jahre alt und gesund ist; b) wenn sie über 16 Jahre, aber nicht
mehr als 45 Jahre, gesund und ohne solche Gebrechen ist, die sie an der
Berufsausübung hindern könnten; c) wenn sie ausserdem nicht schon b:i
einer andern Krankenkasse versichert ist und ihr im Krankheitsfälle aus
der Versicherung hei der Krankenkasse kein Gewinn erwächst. Der
Eintritt kann schriftlich oder mündlich eiklärt werden (bei nicht handlungsfähigen

Personen durch ihren gesetzlichen Vertreter). Der Bewerber, resp.
sein Vertreter, bat jedoch seinem Eintrittsgesucb ein von einem
patentierten Arzt ausgestelltes Gesundheitszeugnis (nach aufgestelltem Formular)
beizufügen. Statt eines eigentlichen ärztlichen Zeugnisses können
diejenigen, welche im Jahre der Anmeldung zum Rekrutendienst ausgehoben
wurden, ihr Diensthüchlein vorweisen. Auf Verlangen ist jeder Gesuchsteller

verpflichtet, Auskunft zu gehen über: a) allfällig überstandene
Krankheiten, Krankheitsanlagen oder Gehrechen; b) allfällige Mitgliedschaft

bei andern Kassen; c) seine anderweitige Bezugsberechtigung im
Krankheitsfalle; d) seine bereits bei andern Kassen bezogenen Leistungen.
Die Mitgliedschaft beginnt mit dem Datum der Aufnahme durch den
Vorstand. Der Austritt kann jederzeit geschehen. Die Erklärung ist schriftlich

und begründet drei Monate vorher anzuzeigen. Das Eintrittsgeld
beträgt Fr. 2. Jedes Mitglied bezahlt Monatsbeiträge, vierteljährlich zum
voraus. Diese Beiträge sind auf Grundlage der Rechnungsergebnisse
alljährlich durch die Hauptversammlung so zu bestimmen, dass aus den
Einnahmen voraussichtlich wenigstens die Ausgaben bestritten werden
können. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für die
Verbindlichkeiten der Krankenkasse Guttannen ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: 1. Die Hauptversammlung; 2. der
Vorstand; 3. die Revisoren. Der Vorstand besteht aus Präsident, Vizepräsident,
Kassier, Sekretär. und zwei Beisitzern (zngleich Krankenbesuchen! der
verschiedenen Bezirke). Seine Amtsdauer ist zwei Jahre. Präsident und
Sekretär des Vorstandes sind auch Präsident und Sekretär der
Hauptversammlung. Der Vorstand vertritt die Kasse im Verkehr mit dritten
Personen und vor Gericht. Zur Zeichnung namens des Vorstandes sind

der Präsident in Verbindung mit dem Sekretär oder deren Stellvertreter
berechtigt. Eine Verteilung allfälliger Ueherschüsse findet nicht statt.
Präsident ist Paul Rufibacb, Landwirt, von und zu Gnttannen; Sekretär:
Hermann Lindenmeyer, Pfarrer, von und zu Gnttannen; Kassier: Ulrich
von Weissenfluh, Pfarrer, von und zu Guttannen; Vizepräsident: Balthasar
Abplanalp, Landwirt, von Innertkircben, in Guttannen; Beisitzer: Haas
Huber-Naegeli und Peter Schläppi, beide Landwirte,.; von .und zu,Guttannen.

Zur Vertretung der Genossenschaft, bzw. zur Zeichnung für
dieselbe sind ermächtigt: Präsident Paul "Rufibach nnd. Sekretär. Hermann
Lindennmeyer uüd Vizepräsident Balthasar Abplanalp mit Sekretär
Hermann Lindemeyer.

Uhren und Bijouteriewaren. — 16. Oktober. Inhaber der
Einzelfirma Heinrich Steiner, in Meiringen, ist Heinrich: Steiner, von
Signau, in Meiringen. Uhren- und Bijouteriewarenhandlung.

Buchdruckerei. — 16. Oktober. Inhaber der Einselfirma Hugo
Ehioger, in Meiringen, ist Hugo Ehinger, von nnd in Meiringen.
Buchdruckerei.

Bureau de Porrentrug
Epicerie,^mercerie. — 17 octobre. La raison Jules Frele-

choux-Burger, ä Porrentury, öpicerie, mercerie (F. o. s. du c. du 3 marc 1913,
n° 55, page 377), est radiöe ensuite du döcös du titulaire.
Ramstein, zum Rebstock», in Muttenz.

Bureau Schwarzenburg
20. August. Unter der Firma Konsumgenossenschaft Rüsche«, mit

Sitz in Rüschegg bat sich in Rüscbegg eine Genossenschaft gebildet,
welche bezweckt, ihren Mitgliedern ökonomische Erleichterung zu
verschaffen dnreh gemeinsamen Einkauf von Lehensmitteln, Spezereiwaren
und sonstigen Gegenständen des täglichen Bedarfs jeder Art. Die Statuten
sind am 15. Juni 1919 festgesetzt worden. Die Dauer der Genossenschaft
ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft der Genossenschaft wird erworben
durch Uehernabme eines Anteilscheines von Fr. 100. Der Austritt kann
nur gegen vorausgehende vierwöchige Kündigung auf das Ende eines
Geschäftsjahres stattfinden. Der Tod endet die Mitgliedschaft mit Schluss
des Rechnungsjahres, in dem er erfolgt; jedoch hat der überlebende
Ehegatte eines verstorbenen Mitgliedes oder eines seiner Kinder, sofern es
den elterlichen Haushalt fortsetzt, innert 6 Monaten, vom Dätnm des
Ablebens gerechnet, das Recht,- die Mitgliedschaft anf sich übertragen
zu lassen. Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle
Ansprüche an die Genossenschaft. Die Haftbarkeit für die Verpflichtungen
der Genossenschaft beschränkt sich auf das Genossenscbaftsvermögen und
den gezeichneten Anteilschein von Fr. 100 per Mitglied. Der Rechnungs-
üherschuss, welcher sich nach Abzug der Verwaltungskosten nnd der
eschäftsmässigen Abschreibungen ergibt, wird in folgender Weise verteilt:
0% fallen an die Mitglieder nach Massgabe ihres Bezuges; 20% in den

Reservefonds. Die Rückvergütung an die Mitglieder wird auf Beschluss
des Vorstandes in Geld oder Ware ausgerichtet, sobald die Jahresrech-
nnng durch die Generalversammlung genehmigt ist. Organe der Genossenschaft

sind: a) Die Generalversammlung; b) der Vorstand als
Verwaltungsrat, bestehend aus 5—9 Mitgliedern; c) die Recbnnngsrevisoren. Als
offizielles Puhlikationsorgan wird das «Genossenschaftliche Volkshlatt»
bestimmt. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen drei Mitglieder des
Vorstandes in der Weise, dass je zwei kollektiv zeichnen, und zwar sind
dies: 1. Präsident Christian Pfeuti, Rütiplötsch; 2. Kassier Afred
Bühlmann, Heubacb, und 3. Sekretär Christian Wenger, Eygrund.' Mitglieder
des Vorstandes sind: Christian Pfeuti, Staatsbannwart in Rütiplötsch, von
Rüschegg; Christian Wenger, Drainiermeister im Eygrund, von Rüscbegg;
Alfred Büblmann, Landwirt im Heub'ach, von Gnggisherg; AdolfHirschi,

: Buchhalter im Heubach, von Rüschegg; Karl Nydegger, Schnhmacher auf
dem Hirschhorn, von Rüschegg; Albrecht Zabnd, Landwirt, Aengstenbühl,
von Rüschegg, und Albrecht Zbinden, Landwirt auf dem Hüslistätt, von
Rüschegg; alles Gemeinde Rüschegg.

Glarns — Glaris — Gl&rona

Zigarrenfabrik. — 1919. 22. September. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Denzler & Bachofen, in Glarns (S. H.A.B. Nr. 5

vom 8. Jannar 1919), hat sich aufgelöst und ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Bulle (dittrid de la Gruglre)

Cafe. — 1919. 18 octobre. La raison Joseph Genood, ä Morion, exploitation

du Caf6 gruyörien (F. o. s. du c. du 30 mai 1919, n" 127, page 926), est
radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Fribourg
7 octobre. La societö en commandite par actions L. Auderset et

Gie, Hötet Spitzfluh, au Lac Noir, k Fribourg (F. o. s. du c. du 9 mars 1916,
n° 58, page 378), est dissoute, la liquidation ötant terminöe, la raison est
radiöe.

Sololhnrn — Soleure — SoletU
Bureau Grenchen-Bettlach

Maschinenfabrikation. — 1919. 15. Oktober. Inhaber der
Firma Fritz Lüscher, in Grenchen, ist Fritz Lüscher, Johanns, von Muhen
(Aargau), in Grenchen. Maschinenfabrikation;. Schlachthausstrasse. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der Kollektivgesellschaft «Flüeli &
Lüscher».

Bureau Stadt Solothurn
17. Oktober. Die Firma Isidor Pon^, Spanische Weinhalle zur Stadt

Barcelona, Wein- und Likörhandlung, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 285 vom
10. Juli 1905, Seite 1138), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

17. Oktober. Inhaber der Firma Fernando Abeyä, Nachfolger von Isidor
Pons, Spanische Weinhandlung zur Stadt Barcelona, in Solothurn, ist Fernando
Abeyä, von Collbatö, Provinz. Barcelona (Spanien), Kaufmann, in Solothurn.
Wein- und Likörbandlung; Hauptgasse Nr. 51.

Basel-Land — Bftle-Campagne — Basllea-Campagna

Wirtschaft und Metzgerei. — 1919. 14. Oktober. Die
Kollektivgesellschaft Gebrüder Ramstein, Wirtschaft und Metzgerei, in Muttenz
(S. H. A. B. Nr. 41 vom 18. Februar 1913, Seite 282), hat sich aufgelöst^ die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Finna «Hans
Ramstein, zum «Rebstock», in Muttenz.

Gasthof und Metzgerei. — 14. Oktober. Inhaber der Firma
Hans Ramstein zum «Rebstock», in Muttenz, ist Hans Ramstein-Gerster, von
und in Muttenz. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Gebrüder Ramstein», in Muttenz. Betrieb des Gasthofes zum Rebstock•
und Metzgerei.

Scfcaffhansen — Sckaffkonse — Sciaffksa
1919. 16. Oktober. Inhaber der Firma. Räber-Bauer, Apotheke s. Klopfer,

in Schaffhausen, ist Heinrieb Josef Räber-Bauer, von Luzern, in Schaffhausen.
Apotheke und Handel mit pharmazeutischen Produkten. Vordergasse 5, Haus
«z. Klopfer». > ;/,; ,j:
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JUrgao — Argork — Argovia
Bezirk Baden

Schuhhandlung und Basar. — 1919. 16. Oktober. Die Firma
Joßeph Akle-Waesroer, Schuhhandlung und Basar, in Mellingen (S. 0. A. B.
1901, Seite 926), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

16. Oktober.. Die Firma Heinrich Meier, Metzger, Metzgerei und Wursterei,
in Ennetbaden (S. H. A. B. 1916, Seite 1715), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.'

Mechanische Schlosserei. — 16. Oktober. Inhaber der Firma
Paul Freuler, in Baden, ist Paul -Freuler, von Glarus, in Baden. Mechanische
Schlosserei. Gartenstrasse Nr. 8.

16. Oktober. Inhaber der Firma Otto Wüger, Badhotel Hirschen, in Ennetbaden,

ist Otto Wüger, von Steckbom, in Ennetbaden. Badhotel Hirschen.
Badstrasse.

16. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft
Klinten, in Künten (S. H. A. B. 1905, Seite 1557), hat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident ist Karl Hutmacher, Landwirt, von Gysenstein; Vizepräsident

ist Robert Peterhans, Landwirt, von Fislisbach; Aktuar und Kassier ist
Johann Gehrig, Sohn, Landwirt, von Künten, alle in Künten. Die
Unterschriften von Franz Xaver Schümann, ehemaliger Präsident, von Josef Ulrich
Meier, ehemaliger Vizepräsident, und Johann Gehrig, Vater, ehemaliger.
Aktuar, ist erloschen.

Ellen- und Merceriewaren. — 16. Oktober. Die Firma Frau
Verena Hirt-Wassmer, Ellen- und Merceriewaxen, in Mellingen (S. H. A. B.
1891, Seite 62), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

16. Oktober. Die Firma Dr T. Ulatowski-Trczinski, Hotel Hirschen, in
Ennetbaden (S. H. A. B. 1905, Seite 1505), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Bezirk Rheinfelden
Berichtigung. Die französische Uebersetzung der Firma Steingutfabrik

Niederweiler A. G. {Filialfabrik Möhlin), in Rheinfelden (S. H. A. B. Nr. 247
vom 15. Oktober 1919, Seite 1817), lautet richtig: Faiencerie de Nlderviller
(Succursale de Moehlin).

Tessli — lessli — Hello
Ufficio di Bellinzona

Vini. coloniali e prestino. — 1919. 17 ottobre. Laditta Jauch
Guido, in Giubiasco (F. u. s. di c. 16 agosto 1917, n® 190, pag. 1325), vini
all'ingrosso ed al dettaglio, notifica aver aggiunto al proprio commercio di
vini all' ingroeso ed al minuto, quello di coloniali e prestino.

Waadt — Vaud — Yaad
Bureau d*Aubonne

Droguerie, d p i c e r i e, etc. — 1919. 14 octobre. Le chef de la
maison M. Grobdty. ä Aubonne, est Marcel fils de Charles Grobdty, bourgeois
de Prilly et Ballaigues, domicilid ä Aubonne. Droguerie, dpicerie, denrdes
coloniales, tabacs et cigares, grain es fourragdres et potagörea.

Epicerie, droguerie, etc. — 15 octobre. La raison Ch. Monnet,
ä Aubonne (F. o. s. du c. n° 183 du 16 aoüt 1893 et n® 163 du 16 juin 1896),
dpicerie, droguerie, denrdea coloniales, tabacs et cigares, est radide par suite
du ddcös du titulaire.

Bureau de Lausanne
Nonveautds industrielles. — 13octobre. Albert Rosat, de

Chätean-d'Oex* et Samuel Fornerod, d'Avenches, les den* ä Lausanne,
ont constitud;-sons la raison sociale Rosat et Fornerod, nne socidtd en nom
collectif -ayant son siege ä Lausanne et qui a commencd le 1«-octobre
1919. Nouveantds industrielles, spdcialitds mdcaniqnes et dlectricitd.Rue
du Petit Rocher 2.

Agglomdrds, combustibles, matidrespremidresetarticles manufactures. — 15 octobre. Le chef de la maison
Eug&ne Ludin, ä Lansanne, est Eugdne Ludin, de Oberdiessbach (Berne),
domicilid ä Lausanne. Fabrication d'agglomdrds, combustibles en gros,
importation et exportation de matidres premidres et articles manufacturds;
Haute Combe, Avenue Ruchonnet.

15 octobre. La maison Eugdne Ludln, ä Lausanne, confdre procuration
ä Gaston Lndin, fils, de Oberdiessbach (Berne), domicilid & Lausanne.

Banane et change. — 15 octobre. La raison M. Eskenazi,
change, & Lausanne, est radide ensuite de remise de commerce.

Mika Eskenazi, d'origine serbe, et Bension Aron, d'origine grecque,
les deux domicilids ä Lausanne, ont constitud, sous la raison sociale
M. Eskenazi et Cle, nne socidtd en nom collectif ayant son sidge ä
Lausanne et qui commence ce jour. La socidtd a repris 1'actif et le passif
de la maison «M. Eskenazi» radide. Banque et change; Rue du Petit
Cbdne 22.

Bureau de Nyon
16 octobre. Socidtd anonyme sous la raison Socidtd de Banque Suisse

(Schweizerischer Bankverein; Societä di Banca Svizzera; Swiss Bank
Corporation), avec sidge social ä Bäle, sidge d'affaires ä Gendve et
succursale ä Nyon (F. o. s. du c. du 25 octobre 1917, page 1696). Le conseil
d'administration a confdrd la signature collective pour la succursale de
Nyon comme fondd de pouvoirs, ä Armand Cornu, de Gorgier (Neucbätel),
domicilid k Gendve, qui signera pour cette succursale avec une des per-
sonnes ddjä autorisdes.

Bureau de Veoey
15 octobre. La Socidtd des Colonies de Vacances de Montreux,

association dont le sidge est ä Montreux (F. o. s. du c. du 14 septembre
1908, n° 230, page 1598), fait inscrire que, dans son assemblde gdndrale
du 31 mars 1919, elle a ddsignd en qualitd de secrdtaire: Marie Estoppey,
originaira de Granges prds Marnand, institutrice, domicilide ä Montreux,
en remplacement de Jean Mnller, sortant de charge.

Ifcacflborg — nenchätel — Neuehitel
Bureau de Boudry

Assurances. — 1919. 16 octobre. Le chef de la maison Carl Ott,
docteur en droit, & Auvernier, est Carl Ott, de Neuchätel, y domicilid.
Mandataire gdndral de The Marine Insurance Company Limited ä Londres..
Bureau: Auvernier n° 120.

Boltes demontresetbijouterieplaqud oretargent.
— 16 octobre. La raison J. Bouelle-Nlcolet, k Corcelles (Neuchätel),
fabrique de boftes de montres et bijouterie plaqud or et argent (F. o. s.
du c. dn 17 septembre 1917, n° 217, page 1491), est radide. L'actif et
le passif sont repris par la nouvelle socidtd en nom collectif «J. Bouelle-
Nicolet et Cie».

' Jules-John Bouelle, monteur de boftes, de La Chaux-de-Fonds, domicilid

ä Corcelles, et Edmond Berger, monteur de boltes, de Buttes, domicilid

ä Corcelles; ont constitud ä Corcelles (Neuchätel), sous la raison
sociale J. Bouelle-Nlcolet et Cle., une socidtd en nom collectif ayant
commence le Ier octobre 1919. ' Fabrique de boftes de montres et bijouterie
plaqud: or et argent en tous genres. Cette maison reprend l'actif et le
passif de la raison «J. Bouelle-Nicolet», radide.

Librairie-papeterie. — 17 octobre. Le chef de la maison
Louise Robert, suoceseeur de A. Robert-Jeanmonod, ä Colombier, est Louise-

Marie Robert, du Locle et des Planchettes, domicilide k Colombier. Genre de
commerce: Librairie-papeterie (exploitation de la librairie-papeterie Robert-
Jeanmonod). Bureaux: Rue Haute. Cette maison a dtd fondde le Ier janvier
1881 et reprise le 16 octobre 1919 par Louise Robert.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
15 octobre. La Droguerie Gdndrale S. A., socidtd anonyme ayant son

sidge ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 24 mai 1919, n° 123, page
897), fait inscrire que le capital social de fr. 200,000, divisd en deux
cents actions de fr. .1000 chacnne, nominatives, est entidrement libdrd.

Ddcolletages, petite mdcanique, etc. — 15 octobre. La
socidtd en nom collectif Gabus et Cle, Clvis, articles de ddcolletage petite
mdcanique, objets divers en tous mdtaux, ayant son sidge ä La Cbanx-de-
Forids (F. e. s. du c. du 6 mai 1918, n° 106, page 734), est dissoute.
La liquidation dtant terminde, cette raison est radide.

lo octobre. Sous la raison sociale S. A. Immeubles Serre. 108 et 110
et Pare 111, il est crdd une socidtd anonyme qai a son sidge ä La
Chaux-de-Fonds et ponr but l'achat d'immeubles, spdcialement
ceux portant les nos 108 et 110 de la Rue de la Serre et 111 de la Rue
du Pare, l'ddification de constructions, la location, l'exploitation et la
vente de ces immeubles. Les Statuts de la socidtd portent la date du
15 oqtobre 1919. La durde de la sscidtd est inddterminde. Le capital social
est de fr. 6000, divisd en trente actions nominatives de fr. 200 cbacune,
entidrement libdrdes. Les publications de la socidtd ont lieu par avis
insdrd dans la Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est en-
gagde vis-ä-vis des tiers par son administrates qui reprdsente la socidtd
par sa signature. L'administrateur nommd pour la premidre pdriode
triennale est Jean-Albert Gnttmann, industriel, ä La Chanx-de-Fonds, de
Bretidges (Berne) et de Peseux (Neucbätel). Bureanx: Rue de la Serre 110,
ä La Chaux-de-Fonds.

Bureau de Neuchätel
17 octobre. Snivant statnts authentiques requs Auguste Ronlet, no-

taire, le 11 octobre 1919, il est crdd, avec sidge ä Neuchätel, une
socidtd anonyme sous la raison sociale Socidtd Immobllldre du Plan
Nord S.A. Elle a pour but l'acquisition, la mise en valeur et l'explci-
tation d'immeubles. La durde de la socidtd est illimitde. Le capital
social est de quarante mille francs (fr. 40,000), divisd en cent actions
(100) de quatre cents francs chacnne nominatives, entidrement libdrdes,
portant les n08 1 ä 100. Les publications dmanant de la socidtd ont lieu
dans la Feuille officielle du Canton de Neucbätel. La socidtd est admi-
nistrde par un conseil d'administration de 3 k 5 membres. Actuelleraent,
le conseil d'administration est composd de trois membres, savoir:
William Borle, origins ire de Renan; Charles Jdquier et Paul Jdquier,
originates de Fleurier, tous trois indnstriels, ä Fleurier. La socidtd est
reprdsentde vis-ä-vis des tiers par nn administrateur ddldgud, ddsignd par
le conseil d'administration. L'administrateur-ddldgud est Paul Jdquier,
prdnommd, lequel engage valablement la socidtd. Sidge social: Rue dn
Concert 6, Nenchätel.

17 octobre. Snivant Statuts authentiques requs Augnste Roulet, no-
taire, le 11 octobre 1919, il est crdd avec sidge ä Nenchätel, une
socidtd anonyme sous la raison sociale Socidtd Immobllldre de la
Rue des Pavds S. A. Elle a pour bnt l'acquisition, la mise en valeur et
l'exploitation d'immeubles. La durde de la socidtd est illimitde. Le
capital social est de seize mille huit cents francs (fr. 16,800), divisd en
qirfj^ate-deux actions de quatre cents francs cbacune, nominatives,
entidrement" libdrdes, portant n®8 1 ä 42. Les publications dmanant de la
socidtd ont lieu dans la Feuille officielle du Canton de Neuchätel. La
socidtd est administrde par un conseil d'administration de 3 ä 5 membres.
Actiiellement, le conseil d'administration est composd de 3 membres,
savoir: Charles Jdquier-Borle, Samuel Jdquier et Paul Jdquier, tous trois
•riginaires de Fleurier, industriels, domicilids ä Fleurier. La socidtd est.
reprdsentde .vis-ä-vis des. tiers par un administrateur-ddldgnd, ddsignd par
le conseil d'administration. L'administrateur-ddldgud est Paul. Jdquier,
prdnommd, lequel engage valablement la socidtd. Sidge social: Rue du
Concert 6, ä Neuchätel.

Geif — Geidve — Gbmra
1919. 8 octobre. Aux termes d'acte passd devant M* Bernard de Budd,

notaire, ä Gendve, le 3 octabre 1919, il a dtd constitud; sous la ddnomi-
nation de Socidtd Immobllldre Rue des Maralchers 38, une socidtd
anonyme ayant pour objet toutes opdrations immobilidres. Le sidge de la
socidtd est fixd ä Gendve, Rue Petitot 10. Sa durde est illimitde. Lo
capital social est de cinq mille francs (fr. 5000) divisd en 5 actions de
fr. 1000 cbacune. Les actions sont nominatives. Les publications dmanant
de la socidtd auront lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle dn Canton
de Gendve. La socidtd est administrde par un conseil d'administration
composd de 1 ä 5 membres, dlus pour trois ans. La socidtd est valablement

engagde par la signature de deux administratenrs signant collective

men t ou par le seul administrateur. Le premier conseil est composd
de Aimd-Josepb Veyrat, ndgociant, de Perly-Certoux, demeurant ä Gendve.

8 aoüt. La Chambre de Commerce franqaise, socidtd coopdrative
ayant son siege k Gendve (F. o. s. du c. du 30 mars 1917, page 525), a apportd
diverses modifications k ses Statuts et rdglement-, aux termes desquels : lachte
socidtd continue k subsister comme association conformdment ä l'art 60 du
C. c. Ensuite de cette transformation, la nouvelle association reprend l'actif
et le-passif de la socidtd coopdrative, dont la liquidation so trouve terminde
et dont la raison est radide. L'association prend pour ddnomination Chambre
de Commerce franqaise pour la Suisse, sidge social ä Gendve, anciennement

' Chambre de Commerce Franqaise de Gendve, fondde Te 30 juin 1894. Son
sidge reete fixd k Geneve. Elle a pour but de recueillir et d'dchanger avec
les ndgociants et avec les diverses institutions commerciales-de la France et
de ses colonies tous les renseignements utiles au ddveloppemeut de Pindustrie
et du commerce franqais en Suisse et du commerce suisse en France. Psuvent
faire partie de l'association moyennant adhdsion formelle k ses Statuts et
rdglement: a) les chefs de maisons franqaiaes dtablies en Suisse, en France ou
k l'dtränger et leurs agents spdeiaux ou gdrants; b) les anciens nego.ciants ou
industriels franqais et suisses retirde des affaires et domicilids en Suisse;
c) les ndgociants ou les industriels domicilids en Suisse et les reprdsentants de
commerce; d) les Franqais et les Suisses exerqant ou ayant exercd une profession
libdralo. Toute demands d'admission doit dtre soumise au conseil et appuyde
par deux parrains membres de la Chambre, dont l'un au moins devra dtre
Franqais. Chaque demande sera l'objet d'une enqudte. L'admission aura lieu au
scrutin secret et la chambre n'est pas tenue de donner le motif du rejet d'une

: demande. Les cotisations des socidtaires sont fixdes comme suit: Membres
dtablis en Suisse, cotisation annuelle, fr. 20; membres rdsident hors de Suisse,
par an; minimum fr. 25; Chambres de commerce, grandes compagnies, socidtds
anonymes, etc., par an, minimum, fr. 50. Les membres sortent de l'association
par ddmission. adressde au prdsident, avant le.31 ddoembre, pour l'annde
suivante, par ddeds ou par radiation ou exclusion prononcde dans les cas
prdvus aux Statuts. L'association est dirigde par un conseil, • comprenant au
moins 15 membres, dlus par l'assemblde gdndrale, pour deux ans. Ce conseil
nomme dans son sein, pour un an, son bureau, composd de: un prdsident,
trois vice-prdsident8, un trdsorier, un secrdtaire gdndral et un secrdtaire
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gön^ral adjoint. II nomine aussi le directeur des services de l'association,
maia qui ne fait pas partie du coaseil. L'association ne peut 6tre engages que
par deux signatures: cede du president ou d'un vice-prtsideut, et edle du
secrttaire gönöral, de son adjoint ou du directeur des services. Les soeiötaires
sont §xon§r6s de toute responsabäity personnelle quant aux engagements de
l'assoefation; ces engagements seront uniquement garantis par les biens
soeiaux. Le president est Eugöne Mazuy (d6jä inscrit); les vice-prtsidents
soirt: Gustave Sauvaire, propri6taire, ä Genöve; Francois Olivier, propri4-
taire, ä BeHevue, et Alfred Anthonioz, industriel, k Geneve; le secretaire
g6ndral est FranciBque Muraour, nögociant, k Genöve; le secretaire g6n6ral
adjoint est Jules Recordon, reprtsehtant, ä Geneve, et le directeur des
services est Ernest Btgis, ä Geneve, tous de nationality fran^aise. Sifege social:
4, rue du Rhöne.

Mercerie, quiDcailferie et papeterie eo gros. —
15 octobre.- Le che# de la maison Louh Cahn, au Petit-Saconnex,
est Ludwig, soit Louis Gähn, de Oberburg (Berne), domicili6 au Petft-
SacoHnex. La naaison conföre procuration 6 Max CahD, de Oberburg (Berne),
domicilii au Petit-Saconnex. Commerce et representation de meccerie,
quincaillerie et papeterie en gros; 17, Rue de St. Jean.

Ghaussures et cuirs. — 15 octobre. Le cbef de la maison
Gfrard atf Petit-Sfeeonnex, est Robert-Charles G6rard, de uatienality beige,
domieiliy ä Gendve. La maisou a repris l'aotif et pass-if de «R. Gerard
et Cie», au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 11 juillet 1919, page 1231).
Fabrique de chaussures et commerce de cuirs; 15, Avenue Ernest Pictet.

Choc.olats, confiserie, etc. — 15 octobre. La maison B.
Prteam, commerce de cboeolats, coDfiserie, biscuits et vins fins, ä Geneve
(F. e. s. du e. du 11 juin 1909, page 1034), rectifie sob inscription en
ce sens que la designation «A L'Ife Russeau», ne subsiste qu'ä titre
d'enseigne, et non comme sous-titre.

Marcbandises d'outre-mer, cigarettes, cigares
et-1abacs. — 19 octobre. Georges-Gaston Meng, de Epiquerez (Berne),
domicilii aux Eanx-Vives, et Remig-Wilhelm, ait Willy Brunschwiler,
soit Btunschwyler, du Sirnacb (Thurgovie), domicilii ä Berne, ont oons-
titctf, anx Eaux-Vives, sous la raison sociale Meng et C°, une soci6t£ en
nom collectif qui a commence le 1er octobre 1919. Importation,
exportation, commission de marcbandises diverses d'outre-mer, epöcialement
de cigarette», cigares et tabacs; 6, Run de la- Flöche.

Agents de change. — 15 octobre. La soci6t6 en nom collectif
Jnqoet et Miuey, agents de ebange, ä Genöve (F. o. s. du c. du 4 janvier
19Q9, page 3), est «eiferte dfcsoute k dater du 30 sepiembre 1919. Elle
ne sobsiste que pour sa liquidation qui sera op^rte sous la raison sociale
Jdqoet et Mntey eo Hqon, par l'assocrt Samuel Miney.

Agents de change. — 15 octobre. Sous la raison sociale Mtoey
et Cle, il s'est constitu^, awe »iöge ä Geneve, one socitty en commandite

qui a commeneö le Ier octobre 1919. Elle a pour seul associö g6paat
iuddftoiment responsable Jean-Samuel Miney, de Genöve, domicilii aux
Eaux-Vives, et pour associts commanditaires, Robert ftfiney, de Genöve,
domicilii ä Liverpool, pour une somme de vingt-cinq mille francs
(fr. 25,000); Edfeuard Miaey, de Genöve, domicilrt ä Liverpool, pour use
somme de vingt-cinq mille francs (fr. 25,600); Adrien Achard, de Genöve,
domferfK aux Eaux Vrves, peur une somme de cioquante mille francs
(ft1. 56,000), et Maro Jaquet, de nationality fran^aise, domicilii ä Paris,
peur uae somme de craquante mille francs (fr. 50,000). La maison a
conf6rt procuration k Leuis- Reitz, de Ptaiapalais, domicilii k Pknu-
pafals. Agents de change; 12, Rue G6n6ral Dufour.

Articles photograph iques et travaux d'araateurs.
— 15 octobre. La maison Zhnmw-Meyteo, artioles pbotographroues
et travaux d'araateurs, ä Gen&ve (F. o.». duo. du21 mat 1913, page983),
snpprime: P Seil seeoi.d magasia, 28, Grand Quai; 2» sea ensaignea et seus-
tftres: tfPfaote-Marcbd international», et«Pbeto-Amateur». Eile ne conserve
qa'ud si4ge nufqoe, 11, Rue cfe Chantepoutet, i l'emeigne: «Pboto-

Bureau d'architectes. — 15 octobre. La society en bmsout-
leetäf Grivel et Belllcot en Hq0n, bureau d'architectes, ä Genive (P. o. a.
du c. du 14 aoüt 1915r pug» 1123), rot radios eosuite de la cldture de sa

Li brair i e>neianae, — 19 ectotae. Lasoei6tA«a aom collaetif
Tfciry, Baajngartatr cd C°, likrwrie aaeieuac, k Groove (F.. e. s. du c. dp
30 mal 1903, page 899), eat dtelarte dissaate deppis le 15 jauvier 19J&.
Sa liquklatioD 6t*at termiu4e, cette sociW6 eat rpdiye.

Fournitures industrielles efc outillages. — 19 Q&-
tefaie. La maison PeuLCh. Heye*» eeauaerce de foumitures induetnettes et
onillfegee, rasovite ä P1 a i n p a 1 a i s (F. e. s. du c. du 15 raai 1918, page
788), a tnwefyrt sen siyge commercial k G e n 6 v e, 17, Boulevard Behrttiqu#-

Belkes de montres, or et platine. — 16 qctpbre. La maison
Edm. Champed, k Geoyve (F. o. s. du o. du 7 ffrmer 1907, page 218), eat
radsde ensuite de l'entrte du titulaire dane la society ci-aprfes i^serite.

Edmond-Miefcel-Guekave Champod et Afetoine Gerlach, tone dPUH do
Gaaev«, y domäc^s, out oeurtituy, k Geo^ve, sow la raison sociale E. Cham-
pod et C'% une aeeiyty on nom collectif qui a commeno6 le l«1, octobre 1919,
et a repris, d4s cette date, la suite des affaires, ainsi que l'actif et pasaif de la
maüon «Edm. Changed», ci-deeeus radiöe. Fabrique de boites de montres,
er et platine. 29, Boulevard Jamee-Facy.

)6 octobre. de Baaqwe Sufea» (Schweizerischer Baakvereva)
(SecAntd di Baue« Svisaera) (Swiss Bank GotposaRon), avee sifege social k
Btte etsuecursa'ls k Geatve (F. o. s> du c. du 24 juillet. 1919, page
1912). Le eoaseiL d^admioiatration a nonuny fendy de pouvoirs du siöge de
Gendve: Armand Cornu, de Gorgier (NeucMtel), domicili6 aux Eavuc-Vives,
qui aignera pour oe ridge coUeetivemept avee une dee personnes ddjl an-

Menecirtsietfrter - Bagistn de« rfefaMi iiatrimoidcax
Hei beut

Mf — ttnbM "-r- flhrom
1919. 15 octobre. Les ypoux Charles Qlrkps, »OHS-liMtigadier de gendar-

ttrtfiy, 4 GenSVc, et f#fe->Bltoa Mfe Clwfhf (veqve Defh^ry), (Am de la
maison <rl. Defaillyj, ä. Gen^ve), out pdoptd, suivant eontrat ae msrlage
au 25 septembre 1919, le rtelme de hi separation d® bi cos (C. c. ».
art, 241 et ss,).

Marken —

((ßy
Mr. 49W2. — Laut Au«og vom'.28,Beyyeipbiar<1919au8d.amSttv«iatand»reghdfer

von Gtinsberg (Solothurn) hat Frau PauBna J. Meisburger, früher in Lau¬

sanne, jetzt in Visp, Inbaberin dieser Marke, ihren Nainen geändert in
Fraa F. J. Banst. — Dem Amte mitgeteilt und eingetragen am 6. Oktober
1919.,

fflntrtvgungen — Enregtetroments — Isorisdoirf

1fr. 415Ä84. — 30. September 1919, 11 Uhr.

Ed. Geistlich Söhne, A.-G. für chemische Industrie,
Fabrikation und Handel,
Schlieren (Zürich, Schweiz).

Mtschleim (Geile mixte), Leime und Gelatine aller Arten.

<eme

Nr. 415335. — 30. September 1919, 4 Uhr.

Friedrich Wfttagärtiw-Gy&ir, Handel,
Ben» (Schweiz).

Lederappretur und Lederlacke.

Nr. 45336. — 6. Oktober 1919, 8 Uhr.

Continental Rubber Works, Fabrikation und Hände),
Erie (Penwylvaqia, Ver. St. v. An}.).

Pneuarotische Reife«.

Nr. 45337. — 7. Oktober 1919, 4 Ufcr.

Liberty ft Co., LimHed, Fabrikation und Handel,
London (Grossbritanpien).

Haas ««4 StraaaeakMder, Coatumee, Bluastv Röcke, Mäntel, Kittel, Unter-,
klaüer, Putzware«, Hals- be«w. Umsehktqtüchw «ad HalM>lndctt (Krawatten),

altes Beklekhmgietecke ffir Frauen und Kindar.

LIBERTY
N° 45338. — 8 octobre 1919, 8 h.

Schild et Cie., fabrication et commerce,
La Chaux-da-Fends (Suisse).

Manhras, parties de mo»ty«e »t ytuis.

WILBERCO

N° 4533». — 9 octobre 1919, 8 h.

Unltas Watch Co. S. A., fabrication,
Tramelan-defaus (Suisse).

Bolt*?, «wuvetpent», cttdrqos, cuvettes, ytuiis et gfaballagqe de mwtw-

ANITAS
11 1 * 1 1 1 1 " j II II III i. i'imiiiiB > Uli IMIÜ U I .l-.I'll.' .1 Uli

»P «0340, — 13 OjCtQbre b,

Aetata d*£gjidjf GhHnhmes pour I'lndHStrfe, fttbrication,
(G^e, gu%).

^ Pr«Mts «himtqwa, Bpfrialement «l^rais chlpriquea.

"SUPERAZOTE,,
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B<> 15^41. — .10 octofere 1919, 11 h.

Sooidtfi d'Etudei Chimiques pour I'lndustrie, fabrication,
Plainpalais (Geneve, Suisse).

Produits chimiques, spdcialement engrais chizniques.

" SUPER - AZOTE „
' " i '

Br. 45243. — 10. Oktober 1919, 4 Uhr.

Chemische Fabrik vormais Sandoz, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutisches Produkt.

Ialgopan]
Br. 45243. — 10. Oktober 1919, 4 Uhr.

Chemische Fabrik vormals Sandoz, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutisches Produkt.

LAMIN |

Br. 45244. — 10. Oktober 1919, 4 Uhr.

Chemische Fabrik vormals Sandoz, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutisches Produkt.

iSPASMOPAN
B° 45245. — 11 octobre 1919, 8 h.

The Wintotbottom Book Cloth Company, Limited,
fabrication "et commerce,
Manchester (Grande-Bretagne).

Tolle ä calquer.

XHEVEIlüM

TRACUH

Jfo
TW"

(iRenouvellement du nö 11679).

Bo 45243. — 1.1 octobre 1919, 8 h.

EdouardJacot, fabrißtrtion de produits „Eco",
fabrication et .coramerce,

Le Ldctar (Suae«).

Produtts maltta, ftrinn», products lact$a et toua aliments de regime.

Bo 45247. — 11 octobie 1919, 8 h.

Aguia S. A., fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Aiguilles pour metiers, accessoires pour Plndustrie textile, leurs emballages.

AGUlfl
B° 45248. — 11 octobre 1919, 8 h.

Aguia S. A., fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Aiguilles pour mdtiers, accessoires pour Plndustrie textile, leurs emballages.

Br. 45249. — 11. Oktober 1919, 11 Uhr.

Harry Lindsay Savory, Inhaber der Firma H. L. Savory db^Co.,
Fabrikation und Handel,

London (Grossbritannien).

Zigaretten.

THESAVORY

B° 45250. — 13 octobre 1919, 8 h.

H. Moser et Cie. S. A., fabrication,
Le Locle (Suisse).

Montres et parties de montres.

B# 43251. — 13 octobre 1Ö19, 8 h.

H. IjKtftfr et Cie. S. A., fabrication,
La Laala (Suisse).

Montres et parties de neKtres.

MÖ3H
B° 4523». — 13 octöbrö 1919, 8 h.

H. Moser et Cie. S. A., fabrication,
Le Lode (Suisse).

Montres et parties de montres.

B° 45253. — 13 octobre 1919, 8 h.

H. MoMr dt Cie. S. A.j fabrication,
Le Locle (Suisse).

Mohtres et parties dfd ihoAtrdB.

Jtr. 45254. — 13. Oktober 1919, 8 Uhr.

C. A. Bickel, Handel,
WWtefffiW (8bMeflz).

ßle£trl«Slie BaiSeHSe für Laschehlampen.

i i I U

y
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ITr. 45255. — 14. Oktoher 1919, 8 Uhr.
Carlo Pereda, Fabrikation,

CMasso (Schweiz).

Rauchtabake, s

IT° 45256. — 16 octohre 1919, 8 tu

Vittori et Co., Fabrique Dolmy, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, mouvements, boites, cadrans, ötuis et emballages, pifeces dötachöes
et fournihires d'horlogerie.

TIANO
45257. — 15 octohre 1919, 8 h.

Lucien Schwöb, commerce,
Genöve (Suisse).

FRs de laiue, Iiis de coton, fils de soie, de Iin, ou autres en tous genres.

MAROUC DEPOSEE
(Renouvellement avec extension d'emploi du n" 45006).

Firmaänderung — Modification de raison
N» 12981, 17289, 17814, 17815, 17816, 18464, 18715, 20926, 22879, 26540,

29242, 29557, 30417, 30418 et 30507. — Selon inscription du 12 fövrier 1912
an registre du commerce, la maison Fritz Mown, succ. de Moeri & Jeanneret,
k St-Imier, titulaire de ces marques, a modifiö sa raison de commerce en
Celle de Frits Baerl- — Communique au bureau et enregiströ le 16 octohre
1919- ,5,,

Löschung — Badiation
Nr. 45072 (S. H. A. B. Nr. 231 von 1919). — Brustheil A.-G., Zürich. — Am

16. Oktober 1919 auf Ansuchen der hinterlegenden Gesellschaft gelöscht.

EMM TeD — Partie im Mile - Paris im ilüi
France

Carte d'identitd pour les voyageurs de commerce
Dans le n° 163 de la Feuille du 9 juillet dernier, nous avions

communique le texte de la loi adoptee par la Chamhre des deputes et le
Senat, etahlissant une carte d'identite professionnelle ä l'usage des voya-
fenrs et des representants de commerce. Cette loi, portant la date du

conr., a 6t6 promulguee au «Journal officiel» du 10 cour. A teneur de
son article 8, un deisi de trois mois, ä dater de la promulgation, est
accorde ä tous les voyageurs ou representants de commerce exercant leur
profession sur le territoire franca is pour se con former aux nouvelles
dispositions.

Protection de la propri6t6 industrielle
Republique polonaise. — Les brevets d'invention qui, avant le 7 f6vrier

1919 (entr6e en vigueur de la loi polonaise sur les brevets) et en vertu des lois
applicables avant cette date en Pologne ou dans certaines parties de la
Pologne, ont fait l'objet d'une demande et n'ont pas 6t6 tenus secrets, con-
servent leur validity poifrvu que leurs propriötaires en fassent le depöt,
jusqu'au 7 novembre 1919 au plus tard, k l'Office polonais des brevets, k
Varsovie, produisent une description de l'invention en langue polonaise et
payent les annuit6s öchues, ainsi que 75 marcs polonais pour les frais de
l'examen et pour les publications.

Les certificats de protection pour les dessins ou modules qui ont 6t6.,d6-
posös avant le 7 fövrier 1919 (entröe en vigueur de la loi polonaise sur les
dessins et modules) en vertu des lois applicables avant cette date en Pologne
ou dans certaines parties de la Pologne et qui n'ont pas ötö gardös secrets,
demeurent valables ä condition que leurs propriötaires les döposent jusqu'au
7 novembre 1919 au plus tard, ä l'Office polonais des brevets, k Varsovie, et
payent les taxes lögales de protection.

Les certificats de protection pour les marques qui ont 6t6 döposöes avant
le 7 fövrier 1919 (entröe. en vigueur de la loi polonaise sur les marques) en
vertu des lois applicables avant cette date en Pologne ou dans certaines
parties de la Pologne, restent valables ä condition que les propriötaires les
döposent jusqu'au 7 novembre 1919 au plus tard k l'Office polonais des
brevets, k Varsovie, et remplissent les conditions exigöes pour l'enregistre-
ment des marques.

* *
Frankreich — Identitätskarte für Handelsreisende

Das «Journal officiel» vom 10. Oktoher veröffentlicht ein vom 8. gl.
Mts. datiertes Gesetz, durch welches für die Handelsreisenden und
Handelsvertreter eine herufliche IdentitStskarte eingeführt wird. Der Originaltext
dieses Gesetzes ist nach Annahme des Entwurfs in Kammer und Senat
in Nr. 163 des Handelsamtshlattes vom 9. Juli lfd. Js. mitgeteilt worden.
Gemäss Art.8 wird den Handelsreisenden nnd Handelsvertretern, die ihr
Gewerhe auf französischem Gebiet ausüben, eine Frist von drei Monaten
vom Datnm der Promulgation des Gesetzes an eingeräumt, um sich seinen
Bestimmungen anzupassen.

Handelsnotizen aus Holland
(Bericht der ichweieeriachen Gesandtschaft im Haag.)

Holländische Butter. Es ist, nicht ohne Schwierigkeit, gelungen, im
Laufe'dieses Sommers holländische Butter auch nach der Schweiz zu x-
girtieren. Nachstehend einige statistische Augahen über den holländiii en

uttermarkt im allgemeinen.
< Die Normalhutterproduktion vor dem Kriege, fast ausschliesslich in

Fahriken hergestellt, betrug ungefähr 65,000 Tonnen. Farmhutter ist
verschwindend klein geworden und hatte schon 1912 nur noch 20%
Totalproduktion dargestellt Zwischen 1912 und 1914 hetrug der
Durchschnittsexport etwa 38,000 Tonnen, so dass damals nach Dänemark
(Totalausfuhr in 1913 : 91,923 Tonnen) und Rassland (Totalansfnhr in
1913: 78,019 Tonnen), Holland als Butterexporteur an dritter Stelle stand.
Ihm folgte Australien mit 34,383 Tonnen 1913.

Der holländische Eigenverbrauch schwankt zwischen 25,000 und 30,000
Tonnen, nehen einem Inlandkonsum von ebenfalls etwa 30,000 Tonnen
Margarine.

Nach 1915 ging die holländische Butterausfuhr stetig zurück, da
mangels Kraftviehfutter die Produktion jährlich ahaahm. 1916 betrug
die Ausfuhr noch 35,833 Tonnen, fiel 1917 anf 25,592 uad 1918 auf 2456-
Tonnen.

In der ersten. Hälfte 1919 sind wieder 5217 Tonnen zur Ausfuhr
gelangt (grossenteils Kühlhausbutter). Seit Mai, hei reichlicher Grünfutter-
nahrung ist die Produktion gegenüher 1917 wieder gestiegen, sie bleiht
aber immer noch etwa 20% unter derjenigen von 1916. Man schätzt, dass
es reichlich bis zum Jahre 1920 gehe, bis die früheren Exportziffern
wieder erreicht werden.

Holländischer Käse. Für 1918 beträgt die Schätzung der Käseproduktion
nur noch etwa die Hälfte des Erzeugnisses von 1914. Ursachen:

Verminderung des Viehbestandes, Mangel an Kraftfutter, Umpflügung von
Weideland für den Bau von Getreide usw.

Fettmangel veranlasste die Regierung während 1918 die Ausfuhr aller
Käsesorten zu verbieten. Die Preise warden von der Regierung für den
Innenkonsum festgesetzt, so dass von einem «Käsehandel» keine Rede
mehr sein konnte.

- Die an die Bauern für den Käse zu zahlenden Preise hingen mit den
ehenfalls hoch normierten Milchpreisen zusammen, und es kann kein
Zweifel darüber hestehen, dass der Betrieh für die landwirtschaftlichen
Kreise sehr gewinnbringend gewesen ist.

Die Preise waren die folgenden (pro 50 kg) Fl.=l Gulden=Fr. 2—2.20:
la vollfetter Goudakäse: Mai Fl. 71 50 bis Fl. 73.50, Juni Fl. 65.—

his Fl. 66 50, Juli Fl. 64.— his Fl. 65.50, August/November Fl. 65.—
his Fl. 66.50, Dezember Fl. 85.— his Fl. 86.50.

Ia nordholländischer Edamer: Mai FI. 72.50, Juni/November Fl. 66.—,
Dezemher Fl. 86.—.

Zurzeit ist, ähnlich wie bei der Butter, die Ausfuhr in ganz beschränktem
Masse wieder möglich. Eine holländische Zeitung schneh in den letzten
Tagen, es sei zu hoffen, dass den Niederlanden die alten Absatzmärkte nicht
verloren gehen. Vor allem in Belgien, aher auch in Frankreich, Deutsch-.
land una Südamerika habe sich die nordamerikanische Konkurrenz mit
imitierten Holländer Käsen erfolgreich eingedrängt. In Südafrika seien'.1
Käsereien im Bau. '

Holländischer Tabak. Seit ältester Zeit ist Holland, dank seiner Kolonien,

als Lieferant von geschnittenem Pfeifen t a ha kwohihekannt.
Im letzten Jahrhundert kam aüch noch die Fabrikation hi 1 liger Zi*-
garren in den Niederlanden zu grosser Blüte, und vor 10 Jahren erst
entstand hier die erste Z i gar e 11 en f a hr i k, welcher während des 1

Krieges, als die fremde Einfuhr aushlieh, zahllose andere folgten. Die
Nachfrage hesonders seitens der Kriegführenden • nach Pfeifentahak,
Zigarren und Zigaretten war enorm. Das glänzende Geschäft erreichte jedoch
nei Ausbleiben der Rohtahake und durch Regiereagsausfuhrverhote ein
jähes Ende. Jetzt ist zwar der Export wieder gestattet, aher angesichts
der zur Verwendung gekommenen Tabakersatzstoffe und angesichts der
gegenüber früher so sehr viel höher gewordenen Preise dürfte es noch
lange dauern, ehe der Exporthandel wieder normal werden wird. Die
Zigarettenfahrikation hat sowieso wenig Zukunft, da die holländischen
Kolonien ihr kein Rohmaterial zu liefern vermögen.

Bezüglich der Ersatztahake drückt.sich der Jahresbericht für 1918
der Rotterdamer Handelskammer wie folgt aus: «Die niederländischen
Fabrikanten sind nur zögernd, durch die dringende Notwendigkeit
gezwungen, dazu geschritten, den Tahak durch andere Produkte zu ersetzen.
Hoffentlich verschwinden in nicht zu langer Zeit, daak der veränderten
Verhältisse, die Ersatzmittel wieder für immer aus dem Handel.»

Während, wie gesagt, im Mutterlande ahsoluter Tahakmangel herrschte,
häuften sich in den Kolonien die Vorräte mehr und mehr an. Ein grosser
Teil der Ernten 1916, 1917 und 1918 (die letzte für Sumatra wird auf.
26,000 Packen geschätzt) liegt immer noch in Indien. Lediglich nach den
Vereinigten Staaten van Amerika war Export möglich, und es hahen
dort in 1918 etwa 5000 Packea Javatahak Eingang gefunden. Es sprechen
sich die amerikanischen Fabrikanten übereinstimmend günstig aarüher
aus. Sowohl auf Java als auf Sumatra ist in 1918 die Tahakanpflanzung
freiwillig wesentlich reduziert worden.

Vor dem Kriege stand Tahak im Werte mit 70—92 Millionen Gulden
an zweithöchster Stelle in der Kolonialtexportliste. % ans Sumatra und
1I8 aus Java. Von 750,000 nach Holland gekommenen Ballen gelangten
damals etwa 600,000 in Amsterdam und 150,000 in Rotterdam in
Auktionen zum Verkaufe.

Kohlen. Das «polytechnisch Weekhlad», welches eine Untersuchung
fiher die.Gründe der ungenügenden Weltkohlenzufuhr anstellte (Erschöpfung
der hesten Minen, ferner Unlust und Unfähigkeit der vorhandenen Ar-
heiter, nene Minen zu eröffnen), kommt zu der Ansicht, dass der frühere
Zustand unter den jetzigen sozialen Verhältnissen nie mehr zu erreichen
sei und dass nichts anderes übrig hleihe, als wesentlich mehr Minenarbeiter
anzustellen. Es wird vorgeschlagen nine Vermehrung von 600,000 Mann
für England und 400,000 für Deutschland, welches die bezüglichen Ar-
heiterzahlen auf 1,800,000 resp. 1,200,000 hringen würde.

Die holländischen Minen im Limhurg haben im Monat August 1919
total 294,017 Tonnen Kohlen hervorgebracht, gegen 316,840 Tonnen im
Monat Juli.

Dividenden. Die Nederlandsche Spiritusfahrik in Delft zahlt 25%
Dividende für 1918 gegen 20% in 1917. Details heim schweizerischen Nachweis-
hureau, Metropol, Zürich, einzusehen. Die Glühlämpenfabrik in Eindhoven.
wirft, nehen einem Bonus, 11% Dividende aus.

Holländisch-Westindische.Bank. Es hat sich mit dem Sitz in Amsterdam

und Curasao die «Hollandsche Bank voor West-Indie» aufgetan —'

Kapital 5 Millionen Gulden, wovon 1 Million einhezahlt. Ihr Zweck ist,
laut Prospektes, nicht nur Bankgeschäfte zwischen Holland und den
westindischen Kolonien, sondern -auch solche reit andern europäischen
Staaten und insbesondere den Ländern am Caraibischen Meere anzuhahnen.

Deutsch - Holländische Handelsannäherungen. In Berlin hat eine
durch die holländische Handelskammer für Deutschland einberufene-.
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Schiffahrtsaktien. Die ao nnd für sieb sebon bochs tobenden Aktienaller

Scbiffabrtsgesellscbaften gingen nenerdings wesentlich in die Höbe
auf die Nachricht bin, dass die Frachten demnächst um 50% erhöbt
werden sollen. Die Nacbricbt wurde dann zögernd widerrufen, doch hört
man, dass die Scbiffslinien wirklieb einen bedeutenden Fracb tenaufscblag
planen.

Die holländische Handelsmarine verfügt dato über 505 Schiffe mit
1,400,000 Tonnengebalt. Durch den Krieg waren 340,000 Tonnen verloren
gegangen, welche aber bereits reichlich wieder ersetzt sind. Die holländischen

Schiffswerften sind immer durch eigene und fremde Aufträge voll
beschäftigt.

Neue Schiffe. Der für den Rolterdamer Lloyd in England neu gebaute
8800 Tonnen-Dampfer «Bondowoso» ist soeben erfolgreich vom Stapel
gelaufen. Im Lanfe eines Jahres werden für die Hollandache Stoomboot-
maatsebappij fünf neue Dampfer von holländischen Werften abgeliefert.

Neue holländisch-afrikanische Linie nach dem Kap. Die Rotterdamer
Firma van der Erb Sc Dresselbuys hat einen regelmässigen Dienst nach
Darban eröffnet. Der erste Dampfer «Mont blanc» ist bereits unterwegs,
der zweite «Zuiderdiep» wird in der zweiten Hälfte Oktober fahren. Es
werden auch Passagiere genommen.

Neue Linie Küste Stiller Ozean-Rotterdam. Das U. S. Shipping Board
bat einen regelmässigen Dienst zwischen der Pacific-Küste nnd Rotterdam

beschlossen. Agenten in San Francisco sind Williams Bidond Sc Co.,
für Holland sind Vertreter Ph. van Ommeren in Rotterdam nnd van
Es Sc van Ommeren in Amsterdam.

Schutz des gewerblichen Eigentums
Polnische Republik. — Erfindungspatente, welche vor dem 7. Februar

1919 (Inkrafttreten des polnischen Patentgesetzes) auf Grund der vor diesem
Datum für Polen oder Teile von Polen anwendbaren Gesetze nachgesucht
und nicht geheim gehalten worden sind, bleiben gültig, wenn sie ihr Inhaber
bis spätestens 7. November 1919 beim Polnischen Patentamt in Warschau
hinterlegt und gleichzeitig eine Erfindungsbeschreibung in polnischer Sprache,
die verfallenen Jahresgebühren und eine Prüfungs- und Veröffentlichungsgebühr

von 75 Mark poln. einreicht.
Die Schutzzeugnisse für Muster und Modelle, welche vor dem 7. Februar

1919 (Inkrafttreten des polnischen Muster- und Modellgesetzes) auf Grund
der vor diesem Datum für Polen oder Teile von. Polen anwendbaren Gesetze
hinterlegt und nicht geheim gehalten worden sind, bleiben gültig, wenn sie
ihr Inhaber bis spätestens 7. November 1919. beim Polnischen Patentamt in
Warschau hinterlegt und die gesetzlichen Schutzgebühren entrichtet.

Die Schutzzeugnisse für Marken, welche vor dem 7. Februar 1919
(Inkrafttreten des polnischen Markenschutzgesetzes) auf Grund der vor diesem
Datum für Polen oder Teile von Polen anwendbaren Gesetze hinterlegt worden
sind, bleiben gültig, wenn sie ihr Inhaber bis spätestens 7. November 1919
beim Polnischen Patentamt in Warschau hinterlegt und die für die Eintragung
von Marken erforderlichen Bedingungen erfüllt.

Handel und Industrie Im Kanton Tessln. Wie uns mitgeteilt wird, bat
die Delegiertenversammlung der Tessiner Industriellen und Handelslente
am 11. Oktober die Gründung eines einzigen Verbandes der Indnstriellen
und Handelsleute im Kanton Tessin beschlossen. Der Verband nennt sicli
«Associazione Commerciale-Industriale del Ticino» und wird ans den
Sektionen Lugano, Bellinzona und Locarno besteben. Gleichzeitig einigten,
sich die Delegierten dahin, dass die kantonale Handelskammer künftig
in Lugano ihren- definitiven Sitz haben soll. Als Entschädigung dafür

.erhält Bellinzona den Sitz der Associazione Commerciale-Industriale del
Ticino und Locarno das zweite Sekretariat der Handelskammer. Dasselbe
ist schon seit dem 1. Oktober a. c. in Tätigkeit.

— Schweizerischer Arbeitsmarkt. Nach dem Beriebt der Zentralstelle der
Arbeitsämter ist die allgemeine Lage des Arbeitsmarktes im September
nicht schlimmer, aber auch noch nicht viel besser geworden. Der Grösst-
teil. der Arbeitslosen konzentriert sich anf das Baugewerbe (mit Ansnahme
der ^Maurer, Gipser, Hafner, Steinhauer), die Metall- nnd Maschinenindustrie,

sowie das Geschäfts-, Wirtschafts- nnd Hotelpersonal (beiderlei
Geschlechts). Dagegen hat sich der Geschäftsgang in der Seiden- und
Stickereiindustrie wesentlich gebessert und in verschiedenen andern
Berufen (namentlich der Holzindustrie, den Lebensmittel- und Bekleidungs-
braneben), wie auch in der Landwirtschaft hat der Arbeiterbedarf
zugenommen. Im Total kommen auf 100 offene Stellen 106 Arbeitsuchende
gegenüber 96,6 im September 1918.

Aizeigei - Annonces - Annonzi lifi* IM iiiimni
rVMIOIIAl 1,1

lianes Httallorsiques de Mlnbe
Emprunt 4*% °|0 de 1899

Saivant plan d'amortissement, les obligations snivantes: N08 42, 131,
190, 231, 256, 324, 340, 346, 426, 454, 702, 707, 758, 810, 843, 874, 905,
928, 962, 1007, 1012, 1048, 1049, sorties au tirage annuel, seront rembour-
sables ä partir du 31 döcembre 1919, aux domiciles suivants:

Sociötö de Banqne Suisse, Lausanne, Nyon et Vallorbe.
MM- de Palözieux et Cie, Vevey. Siöge social, ä Vallorbe.

Ces obligations cesseront de porter intörät ä partir de la date du
31 döcembre 1919. (28393 L) 28871

Vallorbe, le 16 octobre 1919.
£i« consell d'admlnlstration.

.grosse .Versammlung stattgefunden, an welcher neben deutseben und hol-
länd iseben Vertretern des Handels, der Industrie und der Finanz aueb
der holländische Gesandte sowie der holländische Generalkonsul in Berlin
-und ein offizieller Vertreter der Berliner Munizipalität teilnahmen. Neben
•dem Hauptsitz in Berlin besteben holländische Handelskammern in Frankfurt

a. M. nnd in Düsseldorf, eine neue eröffnet sieb in Leipzig. Das
Unternehmen besitzt ein Buieau in Amsterdam und zählt 700 holländische,
und deutsche Mitglieder.

' An der Versammlung kam ein holländischer Redner auch auf die
R b einschiffabrtzu reden. Für die Holländer sei Dentscband eigentliches

Hinterland. Während in 1890 die Ausfuhr nur 2 Millionen Kubikmeter

betrug, sei das Total der in 1913 auf Rheinscbiffen transportierten
Waren anf 22 Millionen gestiegen und besonders babe Rotterdam aus der
damaligen ökonomischen EntwicklungDeutschlands grossen Nutzen gezogen.

Früchte-Ausstellung. Die holländische pomologische Vereinigung in
Utrecht wird im November, zum ersten Male in diesem Lande, eine
derartige Ausstellung eröffnen, mit dem besonderen Zwecke, das Beste zu
leisten mit Rücksicht auf den Export, in Auswahl der Früchte und ganz
speziell hinsichtlich geeigneter Verpackung.

Bekanntlich sind in dieser Richtung die Amerikaner besonders
vorgeschritten, und es hat das Landwirtscbaftidepartement in Washington
schon vor Jahren diesbezügliche populäre, reich illustrierte Broschüren
beransgegeben.

Java-Zucker Nach nenesten Schätzungen wird die Zuckerernte auf Java
in 1920 rund 1,650,000 Tonnen oder über 27 Millionen Picols betragen.

Vierte Internationale Konferenz für das Baugewerbe. Diese bat sieb am
B. Oktober in Amsterdam eröffnet. Vertreten seien 598,000 Arbeiter durch
Delegierte aus Frankeich, Belgien, Holland, Deutschland, Oesterreich,
Norwegen, Sobweden.und Dänemark.

Entsprechend holländischen Pressnachrich ten waren die englischen
Delegierten durch Bahnstreike, die tschechoslowakischen durch Visaweigerung,

die italienischen durch spezielle Umstände an der Teilnahme
verhindert. Die letzteren haben brieflich Einberufung einer neuen in der
Schweiz abzuhaltenden Konferenz vorgeschlagen.

Ein deutscher Vertreter (Herr Paetlow), äusserte sich, dass wenn die
jetzige Konferenz ihre Pflicht tue, eine Million Arbeiter des Baugewerbes
binnen kurzem organisiert sein werden und dass diese dann in der Lage
seien, zu entscheiden, wo und wie künftig gebaut werden müsse.
(Zeitungsausschnitte heim Nacbweisbureau, Metropol, Zürich, einzusehen.)

Erster holländischer Kongress für Wegebau. Im September 1920 soll
dieser erste Kongress — einberufen gemeinsam durch aas Koninklijk
Institut van Ingenieurs und den holländischen Touringklub — zusammentreten.

Das Sekretariat ist bereits im Haag, Parkstraat 18, eröffnet. Die
Zusammensetzung des Komitees kann beim schweizerischen Nachweisbureau,
Metropol,-in Zürich, eingesehen werden.

Wirtschatt8- und Handeisbibliothek Amsterdam. Im öffentlichen
Lesebaus, Keizersgracht 444, ist soeben diese neue Bibliothek (bihliotböque
öconomique et commerciale), welche berechnet ist, der holländischen
Handelswelt grosse Dienste zu leisten, eröffnet worden. Details beim
Nacbweisbureau, Metropol, in Zürich.

Neue Erhöhung der Elseobahntarife. Die Regierung bat die
holländischen Babngesellschaflen ermächtigt, mit 16. Oktober 1919 die
Transportansätze für Reisende und Gepäck neuerdings, nnd zwar dieses Mal um
25 % zu erhöben.

Schiffspassagen nach Ostasien. Für einen Schweizer, welcher eine
Stellung in Java anzutreten wünschte, haben.wir bei den beiden in
Betracht fallenden holländischen Linien (Rotterdamscbe Lloyd, Rotterdam
und Stoomvaartmaatscbappij Nederland in Amsterdam) wegen Passage
gefragt nnd. erfahren, dass in 3. Klasse (Preis 500 Gulden) bis April alle
Plätze bereits gebnebt sei.en. Aebnlich steht es für 1. und 2. Klasse, doch
öffnen sich hie nnd da, wenn man auf dem Platze ist, unvorhergesehene
Gelegenheiten, freiwerdende Kabinen zu übernehmen. Da es auch sehr
schwer hält, ab Frankreich und England Passage nach China und Japan
zu erhalten, so fahren zahlreiche Passagiere von hier nach Java, von wo
aus es leicht sei, mit japanischen Dampfern weiterzureisen.

Die grosse japanische Linie «Nippon Yusen Kaisba» zeigte seinerzeit
an, dass sie künftig über Hoiländisch-Indien via London nach Rotterdam
(statt wie bisher nach Antwerpen) fahre und hatte bereits einen Agenten
in Rotterdam eingesetzt. Dieses Projekt kommt jedoch vorderhand nicht
zur Ausführung, da auf sehr lange Zeit hinaus aller Fracbtraum und jede
Kabine schon ab London besetzt sei.

rvBucarcii X 6,

Soeiete anonyme
des Um de CHI a Conliie J. Kloos

lie liocle (Suisse) et Morteau (France)

AuemMtesortieextraordinaire des actionnaires
au Loele, Hötel des Trois-Rois, le mardi 28 oetebre 1919

k 15 heures 30 min.
ORDRE DU JOUR:

1. Lecture et adoption du procös-verbal de l'assemblöe du 29 mars 1919.
2. Propositions du conseil d'administration avec rapports k l'appul

aar les questions suivantes:
a) Fusion des actions söries A et B;
b) Constitution d'une sociötö franchise et transfert ä cette sodötö

de la succursale de Morteau.
3. Revision des Statuts. (23698 C) 2778.

IBS Pour avoir le droit de partieiper ä l'assemblöe gönörale, les actionnaires
doivent opörer, trois jours au moins avant la reunion, soit au siöge social,
tiu Locle, soit ä .la Basque Cantonale Neucbäteloise, le döpöt de leurs
actions. En öchange de ce döpöt, ils recevront un röcöpissö nominatif et
personnel, qui leur servira de carte d'admisslon pour l'assemblöe g&n&rale.

L'article 5 des Statuts prtvolt la fusion en uae seule sörle, des action
A et B, sous la seule condition de {'assessment des actionnaires poiteurs
d'actlons de la sörle A. Saut avis contralre, donnf par ftcrit, avant l'asiemblte
gdntrale extraordinaire, cet aisentlmeat sera consldtrö comtne acquis (voll
Chiffre 2, litt a de l'ordra du jonr).

Le Locle, ce 10 oclobre 1919.
Ii« eoaieil d'adoaiabtratiea.

SOUU1ATION
La. Soclltt Doli et Cie S. A., ft Neuchätel, ayant döcldö dans son

assemble genfer ale extraordinaire du 9 octobre 1919 sa, dissolution (F. o. s.
du c. N° 242, p. 1780), le sonssignö somme tous cröanciers de la dite sociötö
d'avoir ä lui produire leurs cröances dans un dölai d'une annöe dös la
troisiöme insertion de la präsente publication (Art. 665 C. 0.).

Neuchfttet, le 17 octobre 1919.
Le liquidaleur de Doll et Cie S. A. t

Louis Thorens, avocat et nolaire,
(8119 N) 38761 6, Rae du Concert, Neuchätel.
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Internationale Transporte
Stammhaus Tries!

gegründet 180*7

FHfalfin: vpnetlig, ß&mja, Mailand, Törin, Bliito-Ariizio,
Manza, Ala,, Fiume, Hamburg, Dresden, MQnehen>
Prag und Wien.

in Budweis, Franzensfeste und
RnMte.Zollagentiaa

"ü

Etnono LanridlVSfll1 in Tri88t' Venedig, Genua,
ii npi-w Hamburg, Prag und Wien.

In Venedig eigene Insel SACCA PISOLA mit
ausgedehnten Docks und neuesten Einrichtungen zur schnellen
Entladung auch grösster Schiffe und direkter Ejseühfthn-
verbinduag. (g7gS Z)

hl die PMiata tos \ 31 Ol

|4 |0

der

DuflllHlfafll la| aitÜMMDJullMMra)

Brand Hdtel ft Thnnsrhoi
Böteis Bnllevne & dnPare S. A., Thon

Infolge des Verkaufs der Kursaalbesitzaog gelangt auf jeder Obligation
ein Betrag von Fr. 100 zur Rückzahlung. Gleichzeitig verpflichten die
Folgen der Kriegskrisis dazu, eine Sanierung gemäss der bundesrätlichen
Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft durchzuführen. Die
Obligationäre verden daher eingeladen, sich möglichst bald zur Entgegennahme
der Sanierungsvorschläge zu wenden an:
Kaltanalbank von Bern In Bern Spar- & Leibkasse Steffisburg,

und deren Filiale In Thun, Spar- & Leihkasse In Thun,
Schweiz, Volksbank In Bern, Ämtseisparniskasse Thun. ,.\ t

Spat- ft Leihkaeee in Berti, (1374 T) 2877!
Die Frist zur Einreichung der Zustimmungserklärungen wurde auf

den 31. Oktober 1919 festgesetzt.
Thun, den 18. Oktober 1919.

B«r Verwaltung«rat.

ffliDDiH ram i.
in Isfksliwamlen (Grlarus)

1 «

EINLADUNG
zur

XVII. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, dem 11. November 1919, nariti&triags 3 Ulm

im Hotel Bw en ville, in Zürich

TAGESORDNUNG:
1. Verlegung des Protokolls der letzten ordentlichen Generalver-

«ratang-
2. Abiehfne der Jahresraobrüyi; Enttnatungserteäung an den

Verwaltungsrat.
Besch"

4. Wahl
3. Beschlinifasaupg über dps Jahresergebnis,

fur den Verwültangvat.

Anschliessend daran findet die (1954 Gl) 2878

statt.
xvm. ordentliche Generalversammlung

TAGESORDNUNG:
1. Verlesung des Protokolls der vorhergegangenen Generalversammlung.

2. Abnahme der Jahresrechnung; Entlastungserteilung an den Ver-
\ waltuogsrat.

3. Beschlussfassnng ühßr.daa. Jahresergebnis.
4. Wahl» füjp den VersgaltuagsraL
5. Wahl aer Revieren und ersatfpvisojpn.

Besitzer von Aktien, die auf den IfÄ'abär Tanten, können gegen
genügenden Ausweis über ihren Aktienbesitz die Stimmkarten zur Teilnahme an
der Generalversammlung am Sitze der Gesellschaft beziehen oder bei der

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich oder Glarus,
Schweiz. Bankgesellichaft in Wloterthur oder Zfirieh.

Bilanz sowie Gewinn- und. Verlustrechnpug nebst Rcviaprenbericht
liegen vom 28. Oktober an im Burean der Gesellschaft zur Einsicht der
Herren Aktionäre auf..

Schwanden,' den 21. Oktober 1919.

Der Verwaltnngarat.

fEMEI i [1., Hl. MB. BERN

Sdiweluriiehe Firma, gegründet 1869

gesetzt, geschützt, in 20 diversen
Varianten lieferbar

H H H

MOKH M msWi
kräftiger Konstruktion in Schmiedels«n

a h s

Zu beziehen durch alle einschlägigen
Geschäfte in Bureaomöbeln

EXPORT
IMtlMlIMrfalSMmfflaiMd-WHBibmn

I^UKERST
hiring im unUBiMmriv fc'IMt

auf Dienstag, den 4. November 1919, nachmittags 3 Uhr
im Grand Hdtel National, Lftzern

TRAKTANDEN:,
1. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.

16, 19 und 23 der2. BeschlossfassuDg über Abänderung der
Gesellschaftsstatuten.

3. Beschlussfassung über Massnahmen betreffend Ausweis des Aktien¬
besitzes. (5854 Lz) 28831

Gemäss § 11 der Statuten hat jeder Aktionär, der an der
Generalversammlung teilnehmen will, seine Aktien spätestens am Tage vor der
Generalversammlung gegen Bezug der Eintrittskarten bei der Schweizeraschen
Kreditanstalt in Luzern, A.-G. Leu & Co. in Zürich, Basler Handelsbank
in Basel oder Bauca Italians di Sconto in Rom zu deponieren.

Luzern, den 20. Oktober 1919.

Der- Verwaltungsrat.

Kurhaus Brnos H-t, fiooos-Kotz

A Mtakii i mu hw as OUR
In der heute vor Notar vorgenommenen zehnten Auslosung sind

folgende 15 Obligationen ä Fr. 1000 — zur Rückzahlung per 30. April 1920
gezogen worden: Nr. 69, 83, 131, 254, 295, 361, 363, 442, 480, 584, 609,
627, 675, 717 und 746.

Mit dem 30. April 1920 hört die Verzinsung dieser Titel auf.

Die Rückzahlung erfolgt gegen Eidlieferang der Titel und aller
nichtverfallenen Coupons per 30. April 1920:

in Basel beim Bankhause A. Sarasln ft Co.,
» Cbur bei der Rhltischen Bank,
» Davos-Platz » » Geselischaftskasse,
» »

'
» • » Rhätischen Bank,

» St. Merit« » » » » (6570 Q) 2884

BASEL, den 18. Oktober 1819.

FÜP dexi Varv^ai^ttipigsrnili,
INiEd. Htttn, P<r4$iäent.

L'ÖTUDB

RITZCHiL, CGUIIN et LILIA
AVOOAT8
est transfer«©

18, RUE DU MARCHE, 18

(Passage du Terraillet) <3-E
CONSULTATIONS: 8 & 12 h. et 2 i 6 h.

(80812 X) TilipUne 15-20 2799.

A vendre on Ik loner

«m itn iitoiiij! Ii ah.
reliös par une voie de raccordement. Conviendrait
ä grandes industries, rhitallurgte, prodoits chi-
iniqpes, entrepots, tttts, bols, etc. fcte. Toutes
faeihtfes pour ddificalion imnfädihte (^installations
iihpprtantes. Situation träs- avantafeease prös
d'une gremde viße de la Suisse Tomande, ä quelques
km de la France. Occasion unique. Adresser
offres sous chiffre W 28287 L Publlcltas S. A„,,
Geafcp. ' 2850.

(dir kinifen
gegen bar

CiKesstmib
FetoRohlen
In orossen Posteu

evtl.lielemdagegen Brikett
BrikelUenverko Aarborg
Bureau Bern, Neuengasse37

Telephon 2727.

nichtiger, sprachenkund.,.
repiksentationsfähiger

fiiifiesteuter
(Schwatze?).

sacht Stelle auf Bureau
und für Releet&tlekelt.
-Orieiten-an VoH. lliurer.
ZAbringerstr. 25, Ztlrioli^
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